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Von abgemeldet

Prolog: Tragischer Verlust

So also ich hoffe euch gefällt meine FF.

Ich freu mich über Kommentare aller Art, auch über Kritik.
Wenn ihr ne ENS wollt, dann sagt mir einfach Bescheid.
Also los gehts
und viel Spaß beim Lesen.
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Tragischer Verlust:

Ein Mädchen im Alter von 12 Jahren steht alleine auf dem Spielplatz, an dem sie sich
mit ihrem besten Freund verabredet hatte.
Noch immer liefen ihr die heißen Tränen die Wangen hinunter.
Sie hatte es ihm gerade gesagt. Sie hatte Sasuke erzählt, dass sie umziehen würde, in
ein anderes Land. Dass sich ihr ganzes Leben auf einen Schlag verändern würde. Aber
auch Seines würde das wohl tun.

Früher hatten sie sich oft auf diesem Spielplatz getroffen. Oft miteinander gespielt,
gelacht, gestritten. Alles hatten sie gemeinsam gemacht.

Sie waren unzertrennlich. Die besten Freunde.

Doch das sollte jetzt alles ein Ende nehmen. Ihr Leben wurde ihr weggenommen, ohne
Rücksicht auf ihre Gefühle, oder auf Sasukes.
Ihre Mutter wollte unbedingt bei ihrem Freund bleiben.
Das hieß ab nach Amerika.
Sakura hasste diesen scheiß Kerl. Der war nur ein mieses Arschloch.
Ihr eigener Vater war noch vor ihrer Geburt gestorben. Ihre Mutter hatte angefangen
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zu trinken, aus lauter Verzweiflung.
Und sonderlich viel Geld hatten sie auch nicht. Sie vertraute Sasuke das alles an. Und
immer, wenn sie mal wiedr wegen ihrer Mutter weinte, nahm er sie in den Arm und
tröstete sie.

Und das sollte nun Alles zu Ende sein?
War das denn fair?
Nein, das war es nicht, verdammt!!!

Aber wen interessierte das?

Als sie es Sasuke erzählt hatte, vor circa 20 Minuten, hatte er nichts gesagt.
Nichts dazu gesagt, dass sie ab sofort auf einem anderen Kontinent leben würde!

Gar Nichts!

Er sah sie kalt und emotionslos an. Man hätte meinen können er sah durch sie
hindurch. Als ob sie Luft wäre...gar nicht da...unsichtbar.

Dann drehte er sich einfach um, und ging.
Sie haben sich nicht mehr gesehen. Er kam nicht einmal zum Flughafen, um sich zu
verabschieden.
Sakuras Herz und Seele zerbrachen an jenem Tag.
Alles, woran sie sich jemals festhalten konnte, war verschwunden.
Warum hatte ER ihr das angetan?
Ausgerechnet er.
Die stummen Tränen wollten einfach nicht mehr aufhören sich den Weg ans
Tageslicht zu bahnen.

Sie sahen sich nicht wieder. Lebten beide ihr eigenes Leben, beide mit einem tiefen
Riss im Herzen. Soll es das gewesen sein?

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////
3 Jahre später:

Eine wunderschöne junge Frau mir blasrosanen Haaren saß in einem Flugzeug nach
Tokio. Für sie sollte nun ein neues Leben beginnen. Sie ließ zum zweiten mal alles
hinter sich. Wobei es sie diesmal nicht störte, in Amerika hatte sie weder Freunde,
noch sonst irgendetwas, an dem sie emotional hing.

Aber sie wusste ja noch nicht, dass sich ihr neues Leben bald mit ihrem Alten Leben
vermischen sollte.
Aber genau das wollte sie ja eben nicht!
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So liebe Leute, ich habe es vollbracht.
Der Prolog ist geschrieben. (Bitte net haun) ^^`schwitz
hoffentlich ist er nicht soo schlecht
Ich hoffe mal, dass euch gefallen hat, was ihr gelesen habt und ihr mir viele Kommis
hinterlasst.^^würde mich freuen.

Also danke fürs Lesen

Eure Audacia
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